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Peter Tschaikowsky 
und 
Moskau, St.-Petersburg und Klin heute 
 
Reiseziele mit Bezug zu Leben und Wirken Tschaikowskys 
 

Moskau 
 
Eintrittskarten zu Konzerten und Musiktheater in Moskau gibt es an den zahlreichen 
kioskähnlichen Vorverkaufsstellen in der Stadt vor allem an Metrostationen 
(театральная касса). 
Alternativ: www.operaandballet.com (auf Englisch). Elektronische Kartenreservierung 
an allen wichtigen Häusern möglich. Die Karten werden rechtzeitig an der Rezeption 
des jeweiligen Hotels hinterlegt. 
 
1. Tschaikowskys Wohnhaus aus den Jahren 1872 und 1873 

jetzt: Kulturzentrum / Museum P. I. Tschaikowsky  
Kudrinsky-Platz 46/54 – Metro-Station Krasnopresnenskaja (Ringlinie) oder 
Barrikadnaja, (Linie 7) 
http://glinka.museum/en/contacts/muzey-p-i-chaykovskiy-i-moskva-.php 
(auf Englisch) 
Кудринская площадь 46/54, Метро: Краснопресненская / Баррикадная. 
 Große Dauerausstellung mit über 500 Exponaten, originalen Autographen  
vieler großer Werke aus dem Bestand des Glinka-Museums, zahlreichen Kopien  
aus dem Archiv in Klin, persönlichen Gegenständen, Korrespondenzen, Porträts, 
Fotos, etc., mit audiovisuellen Präsentationen, außerdem Café-Restaurant im 
Erdgeschoß. 
 

 
 

2. Eines der Häuser von Nadežda fon-Mekk 
 Kleine-Hariton‘ewskij-Gasse 1 – Metro-Station Krasnye vorota (Linie 1) 
 Малый харитоньевский переулок 1, Метро: Красные ворота 
  Hell gestrichenes, eingeschossiges Wohnhaus in neoklassizistischem Stil, in 

dem Tschaikowsky zu Gast war. 
 
 
 
 

http://www.operaandballet.com/
http://glinka.museum/en/contacts/muzey-p-i-chaykovskiy-i-moskva-.php
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3. Frühere Druckerei der Fa. Jurgenson 
 Hohlovsky-Gasse 7 – Metro-Station Kitaj-Gorod (Linie 6 & 7) 
 Хохловский переулок 7, Метро: Китай-город 
  Altes Fabrikgebäude, durch Jurgenson von der Russischen Musikgesellschaft 

erworben, die dort bereits eine Druckerei installiert hatte. Hier entstanden 
Erstdrucke von Tschaikowsky-Werken. 

 
4. Glinka-Museum 
 Fadeev-Straße 4 – Metro-Station Majakovskaja (Linie 2) 
 Geöffnet Di. bis So. 11:00 – 19:00 Uhr, Do. 12:00 – 21:00 Uhr 
 http://www.glinka.museum/ (auf Russisch) 
 Всероссийское музейное объединение музикальной культуры, им. М. И. 

Глинки, улица Фадеева 4, Метро: Маяковская  
 Neben einer umfassenden Instrumentensammlung eine kleine, aber sehr 
stilvolle Ausstellung von Glinka bis Schostakowitsch, u. a. mit Tschaikowsky-
Partituren, Erstdrucken und dem Autograph der Pathétique. 

 
5. Tschaikowsky-Konservatorium 
 Große-Nikitskaja-Straße 13/6 – Metro-Station Arbatskaja (Linie 3) 
 http://www.mosconsv.ru/en/default.aspx (auf Englisch) 
 Московская государственная консерватория им. П. И. Чайковского, ул. 

Болшая Никитская д.13/6, Метро: Арбатская  
 Konservatorium mit mehreren Konzertsälen; im kleinen Park davor eine Statue 
Tschaikowskys. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

http://www.glinka.museum/
http://www.mosconsv.ru/en/default.aspx
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6. Bolschoj-Theater 
 Theaterplatz 2 – Metro-Station Theater-Platz (Linie 2) 
 www.bolshoi.ru/en/ (auf Englisch) 
 Болшой театр, театральная площадь 2, Метро: Театральная. 
  Online-Buchung von Opernkarten möglich. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. Tschaikowsky-Konzertsaal 
 Triumph-Platz 4/31 – Metro-Station Majakovskaja (Linie 2) 
 http://meloman.ru/? (Homepage auf Englisch)  

Концертный зал им. П. И. Чайковского, триумфалная площадь 4/31, Метро: 
Маяковская 
 Gebäudekomplex mit dem schönsten Konzertsaal Moskaus. 
 

8. Christi-Erlöser-Kirche zum Gedenken an den vaterländischen Krieg und den 
Sieg über Napoleon 1812 (jetzt: Museum) 

 Volhonka-Straße 15 – Metro-Station Kropotkinskaja (Linie 1) 
 http://www.xxc.ru/english/index.htm (auf Englisch) 
 Храм Христа Спасителя, Метро: Кропоткинская 
  Zur Einweihung der Kirche komponierte Tschaikowsky seine Ouverture 

solenelle 1812. Nach der Zerstörung der Kirche durch das Stalinregime wurde 
das Gebäude in den 90er Jahren des 20. Jh. originalgetreu wieder auf gebaut. 

 
9. Wachsfigurenmuseum 
 Prospekt mira 25 – Metro-Station Prospekt mira (Linie 6 und Ringlinie)  
 Geöffnet täglich 11:00 – 18:30 Uhr 
 http://www.youtube.com/watch?v=PRlqcUH25G4 (auf Deutsch) 
 Музей Восковых Фигур, проспект мира 25, Метро: Проспект мира. 
  Etwa 100 Wachsfiguren im Stil von Madame Tussauds, u. a. von Tschaikowsky, 

Schaljapin, Gogol und Tschechow. 
 
 

http://www.bolshoi.ru/en/
http://meloman.ru/
http://www.xxc.ru/english/index.htm
http://www.youtube.com/watch?v=PRlqcUH25G4
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10. Café Tschaikowsky 

Triumph-Platz 4/31 – Metro-Station Majakovskaja (Linie 2), im Gebäudekomplex, 
worin sich auch der Tschaikowsky-Konzertsaal (siehe Nr. 7) befindet. 

 Geöffnet täglich 10:00 – 24:00 Uhr 
 http://en.ginza.ru/msk/restaurant/chaikovskiy (auf Englisch) 

 Кафе Чайковский, триумфалная площадь 4/31, Метро: Маяковская, 
 Großes Café-Restaurant mit umfassender Auswahl an 
 kalter und warmer russischer, europäischer und italien-
 ischer Küche. Süße Kleinigkeiten mit Bezeichnungen 
 zu Motiven aus den Werken Tschaikowskys. 

 
 
 
 
     Dessert „Jungfrau v. Orléans 

 
 
 

 
      Torte „Tschaikowsky“ 

 

http://en.ginza.ru/msk/restaurant/chaikovskiy


Seite 5 / 9 

 

St. Petersburg 
 
1. Tschaikowskys Grabstätte 
 Tihviner Friedhof des Alexander-Nevskij-Klosters – Metro-Station Alexander-

Newskij-Platz (Linie 3 oder 4) 
 Geöffnet: 11:00 – 18:00 Uhr (außer donnerstags).  
 http://de.wikipedia.org/wiki/Alexander-Newski-Kloster 

http://www.petersburg-info.de/html/tichwiner_friedhof.html 
 Александро-Невского лавра, площадь Александра-Невского, Метро: 

Александра-Невского  
 Die Nekropole (rechter Teilfriedhof) befindet sich hinter dem Haupteingang 
des Klosters auf der rechten Seite. Schattiger, großzügiger Friedhof mit schöner 
Atmosphäre – vor allem in der Abendsonne. Neben Tschaikowsky sind hier u. a. 
Rimskij-Korsakov, Borodin, Musorgskij, Balakirev, Anton Rubinštejn, Glazunov 
und Glinka in einem Areal an der Mauer zur Straße beerdigt. Blumen gibt es nicht 
am Friedhof selbst, sondern nur direkt gegenüber am Hotel Moskau (ОТЕЛЬ 
МОСКВА) zu kaufen. 

 

 

 
 
 
2. Leiners Restaurant 
 jetzt: “Literatur-Café”.  
 Nevskij Prospekt 18 – Metro-Station Gostinyj dvor (Linie 3) oder Nevsky Prospekt 

(Linie 2) 
 Литературное кафе, Невский Проспект 18, Метро: Гостинный двор / Невский 

Проспект 
http://www.tripsbytips.de/reisetipp/literaturnoje-cafe/10029526.html 
 In diesem Restaurant aß Tschaikowsky zum letzten Mal in Gesellschaft zu 
Abend (Makkaroni, Weißwein, Mineralwasser). 

 
 
 
 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Alexander-Newski-Kloster
http://www.petersburg-info.de/html/tichwiner_friedhof.html
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3. Tschaikowskys Sterbehaus  
 Malaja-Morskaja-Straße 13 (Eckhaus), Metro-Station Gostinnyj dvor (Linie 3) oder 

Nevskij Prospekt (Linie 2) 
http://vena.old-spb.ru/eng/about 
ул. Малая морская 13, Метро: Гостинный двор / Невский Проспект 
 Hier wohnte Tschaikowsky 15 Tage lang bei seinem Bruder Modest. In dem 
Gebäude befinden sich heute ein Klassik-CD-Laden, ein Fastfood-Restaurant und 
das Mini-Hotel „Alt Wien“. An der Fassade der Malaja-Morskaja-Straßenseite ist 
eine Gedenkplatte mit den Lebensdaten Tschaikowskys montiert. 

 

 
 

4. Mariinskij-Theater und St.-Petersburger Konservatorium (Rimskij-Korsakov-
Konservatorium) 

 Theaterplatz – Metro-Station Sadovaja (Linie 2) oder Sennaja Platz (Linie 4) 
www.mariinsky.ru/en/ (auf Englisch) 

 Мариинский театр, театралная площадь, Метро: Сенная площадь / Садовая. 
 Das Konservatorium, an dem Tschaikowsky bei Anton Rubinstein studierte, 
liegt gegenüber vom Theater auf der anderen Straßenseite. 

 
 
 
 

http://vena.old-spb.ru/eng/about
http://www.mariinsky.ru/en/
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  Zehn Minuten Fußweg entfernt befindet sich der (neue) Mariinskij-

Konzertsaal (Pisarev-Straße, Ecke Dekabristenstraße, улица Писарева / ул. 
Декабристов) mit seiner hervorragenden Akustik.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
4. Juristenschule / Kaiserliche Rechtsschule 
 Fontanka 6 – Metro-Station Černyševskaja (Linie 1) 
 Наб. Фонтанки 6, Метро: Чернышевская 

 Die Rechtsschule, die Tschaikowsky von 1850 bis 1859 besuchte, liegt am 
Kanal Fontanka, gegenüber des Sommergartens, in dem die erste Szene der 
Oper Pique Dame spielt. 
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5. Kasaner Kathedrale 

Kasanski Ploščadj – Metro-Station Gostinnyj dvor (Linie 2) oder Nevskij Prospekt 
(Linie 3) 
http://de.wikipedia.org/wiki/Kasaner_Kathedrale_(Sankt_Petersburg) 
Казанский собор, казанская площадь, Метро: Гостинный двор / Невский 
Проспект. 
 Hier wurden Tschaikowskys Leichnam aufgebahrt und die orthodoxe 
Totengedenkfeier abgehalten (mit der Aufführung seiner Liturgie op. 41). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. Saal der Adelsversammlung 

jetzt: Schostakowitsch-Philharmonie 
Nevskij Prospekt 30 – Metro-Station Gostinnyj dvor (Linie 2) oder Newskij 
Prospekt (Linie 3), Невский Проспект 30, Метро: Гостинный двор / Невский 
Проспект 
 Uraufführungsstätte der Pathétique 
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Klin 
 
1. Staatl. Tschaikowsky-Museum in Klin 
 141600 Region Moskau, Tschaikowsky-Straße 48  
 geöffnet: 10:00 – 18:00 Uhr außer mittwochs, donnerstags und am letzten Montag 

des Monats 
http:www.tschaikowsky-gesellschaft.de/links.htm Государственный 
мемориальный музыкальный музей-заповедник П. И. Чайковского, ул. 
Чайковскoго 48, Клин 
 Tschaikowskys letztes Wohnhaus, das von seinem Bruder Modest zum 
Museum geformt wurde, liegt etwa 80 km nordwestlich von Moskau.  

  Taxi von Moskau, Fahrtzeit einfach: ca. 1 Std. 45 Min. Der Fahrer wartet bis 
zum Ende des Museumbesuchs und fährt wieder in die Stadt zurück. Preis vorher 
aushandeln (ca. 50-80 €). 
 Zug vom Leningrader Bahnhof (Metro-Station Komsomolskaja, Linie 1, 
Kalančovskaja Platz 3 / Ленинградский вокзал, Каланчовская площадь 3, 
Метро: Комсомолская) in Richtung Klin nehmen, dort fahren die Buslinien 5P (5п) 
oder 5L (5л) zum Museum. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tschaikowsys Wohnhaus 1892-1893 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildnachweis: Privatarchive Rüdiger Herpich, Alexander Vuia, facebook-Seiten des Café Tschaikowsky, des facebook-
Petersburg Guides „I  SPB“, homepage des Staatl. Tschaikowsky-Museums, Klin 

 


